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Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft/Sitzungsdienst 
 

Beschluss der Bürgerschaft 
 
Zu TOP : 12.4 
Bebauungsplan Nr. 65 "Wohngebiet östlich der Hochschulallee", 
Aufstellungsbeschluss und 13. Änderung des Flächennutzungsplans für die Teilfläche 
nördlich der Fachhochschule/Studentensiedlung Holzhausen, Beschluss zum 
geänderten Geltungsbereich 
Vorlage: B 0071/2015 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
1. Für die im Stadtteil Knieper Nord gelegene Fläche östlich der Hochschulallee soll ein 
Bebauungsplan gemäß § 2 Abs. 1 BauGB aufgestellt werden. 
Das ca. 6,5 ha große Plangebiet umfasst in der Gemarkung Stralsund, Flur 2 die Flurstücke 
17/2 und 18/2 jeweils anteilig. Es wird begrenzt im Norden durch bewirtschaftete 
Ackerflächen, im Osten durch den Ostseeküstenradweg, im Süden durch die geplante 
Grünfläche des Bebauungsplans Nr. 64 „Wohngebiet nördlich der Studentensiedlung 
Holzhausen“ und im Westen durch die Hochschulallee.  
 
2. Ziel der Planung ist ein städtebaulich und architektonisch hochwertiger Wohnstandort, 
vorrangig für den Einfamilienhausbau. Die Besonderheiten des Orts- und Landschaftsbildes 
sowie des Natur- und Landschaftsraums sollen bei der Planung berücksichtigt werden. 
Insbesondere Sichtachsen zum Strelasund bzw. in die offene Landschaft sind freizuhalten 
und die bestehende Topographie ist zu erhalten. Der Ortsrand ist gestalterisch eindeutig zu 
definieren und von der offenen Landschaft in Richtung Parow abzugrenzen.  
 
3. Der rechtswirksame Flächennutzungsplan, genehmigt mit Bescheid der höheren 
Verwaltungsbehörde vom 08.05.1999, Az. 512.111-05.000 und der beigeordnete 
Landschaftsplan, sollen für die ca. 13,3 ha große Teilfläche nördlich der 
Fachhochschule/Studentensiedlung „Holzhausen“ geändert werden. Dieser Bereich soll nun 
teilweise als Wohnbaufläche (zwei Bauflächen) sowie als umliegende Grünflächen und 
überlagert als Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Natur 
und Landschaft dargestellt werden. Der dem Flächennutzungsplan beigeordnete 
Landschaftsplan wird dieser Darstellung angepasst. Der Punkt 3 des 
Bürgerschaftsbeschluss-Nr. 2013-V-06-0999 vom 15.08.2013 wird hiermit in Bezug auf den 
räumlichen Geltungsbereich der 13. Flächennutzungsplanänderung konkretisiert.     
  
4.   Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.  
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